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Informationen zum Datenschutz 
 

Art. 13 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO): Informationspflicht bei Erhebung von personenbe-
zogenen Daten bei der betroffenen Person 
 
1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeiten 

 Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit der gesundheitlichen Beratung und der 
Dokumentation aller Beratungstätigkeiten sowie der Hausbesuche in der Abteilung GVO1 
(Gesundheitsförderung von Anfang an) 

 Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit Frühen Hilfen nach dem Münchner Modell 
 Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit Leistungen aus dem flexiblen 

Betreuungsbudget der Bundesstiftung Frühe Hilfen 
 Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit der Dokumentation von vermittelten 

Spenden  
 
2. Name und Kontaktdaten der oder des Verantwortlichen 

Landeshauptstadt München Gesundheitsreferat 
Abteilung Gesundheitsförderung von Anfang an  
Bayerstraße 28a 
80335 München 
gvo1.gsr@muenchen.de  
Telefon: (089) 233-747901 

 
3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

Ihre Daten werden für folgende Zwecke erhoben (entsprechend der Einwilligungserklärung): 

 
 Dokumentation der allgemeinen Gesundheitsberatung und Anleitung, Dokumen-

tation der Kommunikation intern 
 Dokumentation und Datenvermittlung an Dolmetscherdienste nach Einwilligung 
 Dokumentation zur Vermittlung von Frühen Hilfen nach dem Münchner Modell und an-

deren Hilfen nur nach Einwilligung (zur Beauftragung und Steuerung durch die regionale 
Koordinierungsstelle Frühe Hilfen des zuständigen Sozialbürgerhauses, Vermittlung an die 
Trägereinrichtungen der Frühen Hilfen) 

 Dokumentation der Zuwendungen aus dem flexiblen Betreuungsbudget der 
Bundesstiftung Frühe Hilfen oder aus dem Adventskalender für gute Werke der 
Süddeutschen Zeitung e.V. 

 Dokumentation, Datenvermittlung und Datenanforderung mit Kooperationspartner*innen nach 
Einholen einer Schweigepflichtentbindung 

 Sofern erforderlich, Dokumentation, Datenvermittlung und Datenanforderung bei Feststellung 
gewichtiger Anhaltspunkte für eine Kindeswohlgefährdung 

 
Ihre Daten werden auf folgender Rechtsgrundlage verarbeitet: 
 

Gesundheitsdienstgesetz Bayern (GDG): Art. 7, Art. 11, Art. 15 und Art. 27 
Bundeskinderschutzgesetz (BKiSchG): Art. 1 
Gesetz zur Kooperation und Information im Kinderschutz (KKG): §1, §2 und §4 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO): Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a), d), Art. 9 Abs. 2 
Buchstabe a), c) 
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4. Empfänger*in oder Kategorien von Empfänger*innen der personenbezogenen Daten 

 zentrale Datenverarbeitung für die Landeshauptstadt München (IT@M) 
 Bei Vorliegen entsprechender Schweigepflichtentbindungen an 

Kooperationspartner*innen bzw. zur Mitteilung gewichtiger Anhaltspunkte zur 
Kindeswohlgefährdung unter Einbeziehung der Erziehungsberechtigten an das 
zuständige Sozialbürgerhaus 

 Beim flexiblen Betreuungsbudget der Bundesstiftung Frühe Hilfen im Falle einer 
Revision: Datenweitergabe an das Bayerische Landesjugendamt und die Bun-
desstiftung Frühe Hilfen 

 Weitergabe an den Adventskalender für gute Werke der Süddeutschen Zeitung 
e.V. im Rahmen des Rechenschaftsberichts 

 
5. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Je nach Art der Leistungserbringung werden die Daten nach Erhebung 3 -10 Jahre bei der 
Landeshauptstadt München gespeichert. 

 
6. Betroffenenrechte 

Nach der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

 
 Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft 

über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 
 Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein 

Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 
 Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Ein-

schränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung 
einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 

 Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Daten-
verarbeitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren 
durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu 
(Art. 20 DSGVO). 
 

Ihre Rechte können Sie gegenüber der Landeshauptstadt München als verantwortliche Stelle 
geltend machen, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen dafür vorliegen. 
Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den Daten-
schutz. 

 
7. Widerrufsrecht bei Einwilligung 

Wenn Sie in die Verarbeitung durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt haben, kön-
nen Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit, der auf-
grund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diese nicht 
berührt. 

 
8. Folgen einer Nichtbereitstellung der Daten 

Wenn Sie die erforderlichen personenbezogenen Daten nicht angeben, kann keine 
entsprechende Unterstützung (Beratung, Zuwendung oder Weitervermittlung) erfolgen. 

 
9. Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzes 

Landeshauptstadt München 
Behördlicher Datenschutz 
Marienplatz 8 
80331 München 
datenschutz@muenchen.de  
 


